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Haus der Begegnung
Kirchanschöring



Hans-Jörg Birner

Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Kirchanschöring

Dipl.-Ing. (FH) 
Prozess-, Steuer- und Regelungstechnik

• Vorsitzender der ILE „Waginger See – Rupertiwinkel“

• Stellv. Vorsitzender LAG LEADER „Traun – Alz – Salzach“ 

• Sprecher der Ökomodellregion „Waginger See – Rupertiwinkel“

• Vorsitzender des Zweckverbandes Achengruppe (Wasserversorgung)
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Wie wollen wir in Zukunft in 
Kirchanschöring leben?

Tun wir dafür die richtigen 
Dinge?

Tun wir die Dinge richtig?
Birner 
Februar 2019



Gemeindeentwicklungskonzept in Zahlen

 7 Handlungsfelder

 30 Visionen

 136 Strategien

 288 Maßnahmen

davon 4 Leitprojekte

 7 Sofortmaßnahmen
mit ausführlichen 
Projektbeschreibungen
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Wohnen - Miteinander

(Haus der Begegnung)

Flächenverbrauch

Neues Wohnen in 
Kirchanschöring
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Nutzungskonzept „Haus der Begegnung“

Vorbereitende Untersuchungen
Recherche, Kennziffern, Trends

Auftaktveranstaltung
Information – Motivation 
27.02.2013

Bürgerwerkstatt
Kleingruppen – Nutzungsideen
06.04.2013



Plausibilitätstest
Machbarkeits-Check mit Fachleuten
19.06.2013

Gemeinderatsklausur
10.10.2013

Szenarienentwicklung
Bündelung der Nutzungsvorschläge
Mai/Juni 2013

2. Bürgerwerkstatt
Information-Meinungsbild der 
Bevölkerung - 10.07.2013













Idealszenario „Sozialer Treffpunkt“ (Modularer 
Aufbau) als Empfehlung an den Gemeinderat

A Startphase:

 Integration Sozialbüro

 Ort / Raum für Selbsthilfegruppen

 Küche zur Bewirtung mittlerer Veranstaltungen 

(ca. 60 Personen)

 Veranstaltungsraum für Musik, Tanz, Spielabende 

(für ca. 60 Personen)

 Evtl. mit mobiler Trennwand

 „Café Memory“

 Assistenzdienste für selbstbestimmtes Leben

 Tagespflege

 Tagesbetreuung

B Erweiterungsphase:

 kleinere barrierefreie Wohneinheiten
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Kirchanschöring:
„Ein innovatives Dorf, das in vernetzten Kreisläufen vorbildlich handelt und somit 
Leben und Arbeiten in einem qualitätvoll gestalteten Wohnumfeld ermöglicht. 
Besonders hervorzuheben ist das Engagement und das weitsichtige Handeln 
im sozialen Bereich innerhalb des Gemeinwesens.“ 
Begründung der Jury beim Wettbewerb unser Dorf hat Zukunft, 2004

Haus der Begegnung
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Haus der Begegnung

Neustart 2013

2013

 Durchführung der Dialogplanung 

 Bürgerwerkstätten

 Expertenrunden

Oktober 2013

 GR-Klausur zum Abschluss der Dialogplanung

2014

 Exkursion Stiftung Liebenau

 2015

 Umsetzungsplanung (Investorensuche)
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Haus der Begegnung

barrierefreies 

Wohnen

betreutes Wohnen

Wohngemeinschaft 

mit Pflegeangeboten

Externe Berater

Sozialbüro

Kooperationspartner
Option:

Tagesbetreuung

Begegnungs-
raum

Selbsthilfegruppen

Café Memory / 

Miteinand

Arztpraxis
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Haus der Begegnung – Einweihung, Tag der offenen Türe
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Haus der Begegnung – Leben in der AbWg
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Wohnbaugesellschaft – Entscheidung Rechtsform

Birner 
Februar 2019



Wohnbaugesellschaft – Entscheidung Rechtsform

Zusammenfassung:
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Wohnbaugesellschaft – Entscheidung Rechtsform
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Wohnbaugesellschaft – Finanzierung
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Wohnbaugesellschaft – Finanzierung

KommWfP -
Förderung; 

16,2%

KommWfP -
Kredit; 32,3%

EOF -
Förderung; 

2,0%
EOF - Kredit; 

13,7%

Dorferneuerung 
- Förderung; 

2,7%

Landesstiftung -
Förderung; 

7,6%

Wormlandstiftung  

- Förderung; 0,3%

Kommunalanteil; 
25,3%

Mittelherkunft Detail
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Wohnbaugesellschaft – Finanzierung

KommWfP; 
48,5%

EOF ; 15,7%

Dorferneuerung 
; 2,7%

Landesstiftung ; 
7,6%

Wormlandstiftung 
; 0,3%

Kommunalanteil; 
25,3%

Mittelherkunft
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Wohnbaugesellschaft – Finanzierung

Förderung
29%

Kredit
46%

Kommunalanteil
25%
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KommWfP - Antragsstellung
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Wohnbaugesellschaft – Mieterstrommodell
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


